
RUND UM HORB Donnerstag, 10. August 2023

❚ KINO
Krone-Lichtspiele Nagold: 14.30, 17 und
20 Uhr „Rehragout-Rendezvous“. 14.45
und 17.15 Uhr „Lassie - ein neues Aben-
teuer“. 19.45 Uhr „Oppenheimer“.

❚ NOTDIENST
Apotheken: Rathaus-Apotheke, Bon-
dorf. Waldach-Apotheke, Salzstetten.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Telefon 11 61 17

❚ KULTUR
„Gleis Süd“: 19 Uhr Konzert mit dem
Acoustic-Duo „Saint‘s Sin“.

❚ VEREINE/VERBÄNDE
Kolpingsenioren: 16 Uhr Stammtisch im
Alten Freibad.
Schwarzwaldverein: 14 Uhr Treffpunkt
zur Wanderung an der Schlossscheuer in
Dettingen.

❚ SONSTIGES
Bürgerbüro: Terminvereinbarung unter
Telefon 0 74 51 - 90 12 21 oder
www.horb.de/Online-Terminvereinba-
rung

❚ FREIZEIT
Jugendhaus Marmorwerk: 15 bis 19 Uhr
geöffnet, Reibegässle 10.
Neckarbad Horb: 14 bis 20 Uhr geöffnet.
www.neckarbad-horb.de
Schütte-Freibad: 9 bis 20 Uhr geöffnet.
Badepark Nagold: 8.30 bis 18.30 Uhr ge-
öffnet, Am Schlossberg 15.
„Altheimer Beach“: ab 17 Uhr rund um
die alte Moste.

❚ AUSSTELLUNGEN/MUSEEN
Kunst im Rathaus: 8 bis 11.30 und
13.30 bis 17.30 Uhr „Über der Schwere“ von
Malerin Beate Radespiel und Bildhauer And-
reas Futter.
Berthold-Auerbach-Museum: 8 bis 11
Uhr geöffnet, Schloss Nordstetten,
Ritterschaftsstraße 4.

❚ JUBILARE
Bildechingen: Anita Straub, 80.
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ls die Horber Nacht-
wächter vor sieben Jah-
ren in der St. Patricius
Kirche zu Rosenfeld-

Heiligenzimmern den von Jo-
hann Nepomuk Meintel 1853 ge-
schaffenen Hochaltar besichtig-
ten, ahnten sie noch nichts von
den weiteren Kunstschätzen aus
Horb, die teils an den Kirchen-
wänden zu sehen waren oder auf
der Kirchenbühne schlummer-
ten. Auf Einladung des Mesners
Jens Schlehe konnten die drei
Herren laut ihrem Bericht jüngst
acht Heiligenfiguren aus der
Werkstatt des Anton Leins in Au-
genschein nehmen.

Anton Leins zählt zu den Ver-
tretern der sogenannten Horber
Bildhauerschule und erblickte
am 27. Mai 1866 in Vollmaringen
das Licht der Welt. Auf Empfeh-
lung des Ortspfarrers begann er
1880 eine Bildhauerlehre in der
Horber Werkstatt von Peter Paul
Hausch und Johann Bayer, die im
selben Jahr vom ehemaligen
Meintel’schen Atelier in das Stu-
ben’sche Schlössle umsiedelte.
Bis zu seinem 21. Lebensjahr ar-
beitete Leins in dieser Werkstät-
te für kirchliche Kunst als Fi-
gurist.

Danach besuchte Anton Leins
die Kunstgewerbeschule in

A
Stuttgart und erhielt ein Reise-
stipendium, das ihm den Besuch
von herausragenden Kunststät-
ten im Rheinland, in Bayern so-
wie in Paris ermöglichte. 1890 er-
warb Leins das Meintel’sche An-
wesen an der Neckarstraße, in
dem Johann Nepomuk Meintel,
der Begründer der Horber Bild-
hauerschule, bis zu seinem Tod
im Jahr 1872 eine Altarbauwerk-
stätte betrieben hatte, und grün-
dete hier seine eigene „Werkstät-
te für Christliche Kunst“. Diese
Horber Werkstätte besaß einen
großen Kundenkreis, der über
Süddeutschland hinaus bis in die
Schweiz reichte.

Weitere Schätze in Empfingen
Die 1850 im neogotischen Baustil
fertiggestellte Pfarrkirche St. Pa-
tricius in Heiligenzimmern be-
findet sich aufgrund einer Kir-
chendachsanierung derzeit in ei-
nem ähnlichen Zustand wie die
Horber Liebfrauenkapelle. Im
Zuge der Sanierungsmaßnah-
men stellte der dortige Mesner
mehrere Heiligenfiguren sicher,
die alle gerade in der Sakristei
verwahrt werden.

Mit viel Herzblut will sich
Jens Schlehe dieser teils vom
Holzwurm bedrohten Kunstwer-
ke annehmen und für deren fach-

gerechte Restaurierung sorgen,
damit sie nach Abschluss der Re-
novierungsarbeiten wieder in
neuem Glanz an den ursprüngli-
chen Standorten ihren Platz fin-
den. Einem vergleichbaren
Schicksal begegneten die Horber
Nachtwächter in der Empfinger
Georgskirche, wo sechs quali-
tätsvoll gearbeitete Heiligenfi-
guren des Anton Leins ebenfalls
für lange Zeit in Vergessenheit
gerieten, nachdem sie wie in
Heiligenzimmern im Gefolge des
Zweiten Vatikanischen Konzils
beim großen Bildersturm auf die
Kirchenbühne verbannt worden
waren. Dank der Bemühungen
des 2016 verstorbenen Empfin-
ger Heimatforschers Günther
Reich wurden vier der von Leins
geschaffenen Holzplastiken wie-
der in der Georgskirche aufge-
stellt.

In der Sakristei der St. Patricius
Kirche stehen mit der Hl. Anna,
dem Hl. Joachim, dem Hl. Aloisius
sowie dem Hl. Patricius vier Hei-
ligenfiguren, die von Anton Leins
geschaffen wurden. Dem Stil nach
können auch die Hl. Maria mit Je-
suskind, der Hl. Josef sowie die
Herz-Jesu- und die Herz-Marien-
Figur der Horber „Werkstätte für
Christliche Kunst“ zugeordnet
werden. NC

Auf den Spuren von Anton Leins
Kunstgeschichte   Die Horber Nachtwächter bekamen in Heiligenzimmern weitere herausragende Werke des
wichtigen Vertreters der Horber Bildhauerschule zu Gesicht.

Zu den Heiligenfiguren zählen der Hl. Joachim (links), dem die Schä-
fer-Schaufel abhandenkam, sowie der Hl. Patricius. Bild: Joachim Lipp

Es sind geschäftige Tage für die Bäckerei
Saur. Noch am Dienstag gab es ministeri-
ellen Besuch aus Stuttgart durch die
CDU-Wirtschaftsministerin Nicole Hoff-
meister-Kraut, und schon am darauffol-
genden Mittwoch fiel erneut eine ganze
Horde wissbegieriger, junger Bäckerge-
sellinnen und Bäckergesellen in die Saur-
Produktionsstätte auf dem Hohenberg
ein, um sich kreativ auszutoben. Die
Horber Feriengroßbespaßung, die Stadt-
randerholung, kurz Stara, geht am morgi-
gen Freitag, zu Ende, aber dazu später
mehr. Am Mittwoch gingen erst einmal
weitere 30 Kinder im Alter von 6 bis 12 auf
Erkundungstour in die Bäcker-Produkti-
onsstätte. Einer der Höhepunkte war die
eigene Gestaltung auf dem süß-weißen
Grund eines Amerikaners. Das ansonsten
eher zweifarbig anmutende Gebäck erhielt
durch eine ganze Palette an Lebensmittel-
farben einen weitaus bunteren Anstrich.
Von einer „Höchstleistung“ spricht Jugend-
referatsleiter Markus Guse beim Blick auf
das Saur-Angebot. Die Bäckerei habe es ge-
schafft, in vier Chargen alle 120 Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer der Stara durch den
Betrieb zu schleusen. Neben der Amerika-
ner-Gestaltung wurden die Kinder in die Ge-
heimnisse des Brezelschwingens eingewie-
sen, alle Öfen und Maschinen wurden be-
sichtigt. Die Stara geht, wie gesagt, am mor-
gigen Freitag zu Ende. Dank angesagten 28
Grad gibt es in diesem Jahr eine weitere Be-
sonderheit: Laut Guse endet das Ferienpro-
gramm mit einer gewaltigen Wasserschlacht.

Text: bbm / Bild: Karl-Heinz Kuball

120 Stara-Kinder
bei Saur unterwegs

Horb/Schramberg.  „Gesundes
Wachstum in allen Bereichen“, so
bilanziert die Maurer Gruppe mit
Stammsitz in Schramberg, zu der
die Firma Müller Heizung, Klima,
Sanitär im Horber Teilort Dettin-
gen gehört, in einer Pressemittei-
lung das vergangene Geschäfts-
jahr. Das vor 90 Jahren von Her-
mann Maurer gegründete Unter-
nehmen beschäftigt inzwischen
500 Mitarbeiter und konnte nach
Angaben des Unternehmens den
Gruppenumsatz 2022 auf rund 90
Millionen Euro steigern. Allein
am Dettinger Standort arbeiten
laut Firmenwebseite 25 Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter.

Die Nachfrage sowohl im Be-
reich Bad und Heizung bei Pri-
vatkunden als auch seitens der
Industrie und des Gewerbes im
Geschäftsfeld Energie- und Ge-
bäudetechnik habe sich weiter-
hin positiv entwickelt, wird Ge-
schäftsführer Clemens Maurer in
dem Bericht zitiert. „Sowohl pri-
vate als auch gewerblich-indust-
rielle Anlagenbetreiber investie-
ren in effiziente, energiesparende
Gebäudetechnik. Allerdings hat
die Diskussion über das Gebäu-
de-Energie-Gesetz zur Verunsi-
cherung beigetragen“, so der Ge-
schäftsführer. Man müsse immer
den Einzelfall betrachten und

dann gemeinsam mit dem Kun-
den die passende Lösung erarbei-
ten. Außer der Dettinger Firma
Müller zählen 12 Firmen zur
Maurer Gruppe im süddeutschen
Raum. Sie ist damit laut eigener
Aussage einer der größten An-
bieter der Branche in Baden-
Württemberg.

Ein Thema, das die Maurer
Gruppe im vergangenen Ge-
schäftsjahr intensiv beschäftigt
hat, ist die Suche nach geeigneten
Fachkräften. „Deshalb investie-
ren wir viel in den Bereich der
Mitarbeitergewinnung und -bin-
dung“, erklärt Clemens Maurer.
Im laufenden Jahr habe die Mau-

rer-Gruppe bereits 25 neue Mit-
arbeiter eingestellt. Ein Schlüssel
zum Erfolg sei auch die Ausbil-
dung junger Menschen.

Die Maurer Gruppe habe sich
zu einem technologisch führen-
den Dienstleister in Sachen Pla-
nung, Ausführung und Service
von gebäudetechnischen Anla-
gen entwickelt. Man setze auch
konsequent auf die Digitalisie-
rung aller Geschäftsprozesse. Am
Stammsitz Schramberg bündelt
die Maurer Gruppe beispielswei-
se zentrale Dienstleistungen wie
die IT oder das Rechnungswesen.

Umweltfreundliche Energie-
systeme, sauberes Trinkwasser

und eine optimal konditionierte
Raumluft sind nach den Worten
von Tobias Maurer Themen, die
die Menschen heute mehr denn
je beschäftigen. Dies wirke sich
direkt auf die Branche aus. „Un-
sere Kunden sind interessierter
und besser informiert als früher.
So findet die Beratung auf einem
höheren Wissensstand statt, und
wir kommen meist schneller zu
einem guten Ergebnis.“

Unter diesen Vorzeichen ist
der Geschäftsführer optimistisch
für die wirtschaftliche Entwick-
lung im laufenden Jahr und geht
von einem weiteren Wachstum
der Maurer Gruppe aus. NC

Nachfrage im Energie- und Gebäudebereich steigt
Regionale Wirtschaft   Die Dettinger Firma Müller ist eines von 13 Unternehmen der Maurer Gruppe mit Sitz in
Schramberg. Die vermeldet erfreuliche Geschäftszahlen: Der Umsatz stieg auf 90 Millionen Euro.
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